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mit Herz und Mund und Hand. Der Segen der Gottheit und

der Dank der Menschheit ist mit den Thaten der Manner, die

da fördern das Reich alles Wahren, Guten und Schönen aus

Erden. Es komme!

IX.

Verehrtefte Herrn!
Das Gesetz vom 26. Weinmsnat 48Zt über die Einrichtung

der Schulsynode verordnet im fünften Artikel:
„Die Schulsynode erhalt jährlich von dem Erziehungsrath

„einen Bericht über den Zustand und die Fortschritte des

Schulwesens im hiesigen Kanton." —
Dieser Bericht muß nun jedes Mal das abgeflossene Schuljahr

umfassen, und daher mit dem an den Regierungsrath zu
Handen des großen Rathes erstatteten Berichte übereinstimmen.

Die durch unvermeidliche Hindernisse bewirkte Verspätung der

diesjährigen Schulsynode ist die Ursache, daß der Bericht öffentlich

bekannt gemacht wurde, ehe er der Schulsynode vorgelegt
werden konnte. Es bleibt uns daher nur übrig, Zhnen in
Gemäßheit jenes Gesetzesartikels diesen Bericht zu übermachen,
wobei wir diese Gelegenheit benutzen, Sie, verehrteste Herren!
unserer vollkommenen Hochachtung zu versichern.

Zürich, den 4. November 48lZì.

Der "Präsident des Erziehungsrathes:

M. H i r z e l.
Der erste Sekretär :

Esche r.
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